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Zum nunmehr 4. Mal nahmen Mitglieder des BDK Sachsen am sogenannten
Megamarsch teil. Dieser musste zuletzt aufgrund von Corona abgesagt werden, sodass
die Zeit zur Regeneration genutzt werden konnte. Erneut galt es 50 Kilometer innerhalb
von 12 Stunden zu bezwingen. Hierbei spielte jedoch die Laufzeit eine eher
untergeordnete Rolle. Vielmehr lag das Ziel der Strapazen darin, sich gegenseitig zu
unterstützen und gemeinsam das Ziel zu passieren.

Mit guter Laune startete das aus 20 Kolleginnen und Kollegen bestehende Team des BDK pünktlich, um 08:15 Uhr, an der
Augustusbrücke bei Temperaturen um den Gefrierpunkt. 

Nach 10 Kilometer wurde bereits der erste Versorgungspunkt erreicht, wo man sich mit Wasser und Vorräten eindecken
konnte. Der Abstand zu diesen Punkten, von denen es insgesamt 4 auf der Strecke in regelmäßiger Verteilung gab, wuchs rein
subjektiv immer weiter an. 

Zum Nachmittag hin klarte der Himmel weiter auf und die Sonne zeigte sich.

Noch vor Einbruch der Dunkelheit kamen dann auch schon die Ersten ins Ziel und konnten ihren wohlverdienten Sieg
genießen. Im Ziel gab es noch als Anerkennung des Sieges über sich selbst eine Medaille und eine Urkunde zum Preis von
mehreren leeren Packungen Blasenpflastern und schweren Beinen.

Der BDK Landesverband Sachsen bedankt sich bei dem Organisator für die Organisation der Teilnahme der Jungen Kripo,
den Organisatoren des Megamarsches und den Teilnehmern, die sich bereit erklärt haben die Strapazen auf sich zu nehmen.
Ein großer Dank geht auch an unseren Sponsor, die Debeka.

Wir sehen uns im nächsten Jahr.

Euer Landesvorstand Sachsen
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